
bey der

beklagenswürdigen
»

Beerdigung

Edlem Alter Ehr- und Tugend wohlbelobten

Jungfrauen»

Ist MuuasMaria
WohledlemWohlehrenuestemNamhafteu und

. Wohlwetseu- Herrn

Heko
·

Gokkfrud
"

Eines HochedtenRatheanschmichenMittgtiedes
"

«’

uuv vermutenv
,

rühmlichenVice - Stadtkämmerere

und AssessorisJudicii

geltebtesteneinzigenJungfrauTochter
F

mit-wehmüthigerj:derentworfen
s

.

—

dem HochbetrübkenKewerauischenHause
verbundeusteuDiener-

s«

«

Im Jahr I 752zden20.«ctdber.«
"

. lbiug
«

mit Schriften der PreußischeuBuchdruckeeey..



»F F M
«

·—k —

-

)

,

XV-
--

·

, - .

.

»j, - V
-

— « ’

s

«

»Z, -: - «x

s- sz

N
- x «

«
,-

- sle -

.

-»«- V-7

li-» NR ·.

-

e -,6

LZInserGlaubeists-derSieg-,der die Welt
«
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»

askleine Seelen furchtsammacht-
. Kan grosseGeister nichterschrecken.

Ihr Glaube siegt. Ihr heitresAugelacht-
Und siehetPalmen vor sichstecken.

·

"«
"

Die Flammevow dem heilgen Feur
—

«

Der Gottheit oamsstoasungeheur,. ;

sDas zur-httdeZittern·will.e.rregen.".

Hier zeigetsichdes-Geistes»Kraft- .
»

Hier ringt des GlanbensNitterschast,
.

um Jakobs Heil, um JsaaesSegen »

« Strebt,eitle BürgerdieserWelt,
Nach dem, was ihr beglückeudnennen

Die Hofnung trügt-itJDiessWohlsartsinkt und fällt,
Die Zions Gott nichtwählt,znicht keunet

Was sruchtetStolz und vEitelkeit,
Ess-«..1Die-EdochsdersihnelleFlug?7der"s3eit-—

«
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Für das soschwerersiritttlisGlit-
Em leeres Nicht-sInkle gkzwähszrew.



YieTugend .sucht,-was scheinbarheißt,
Aus den begrüntenSalemshügeln
Es schwingetsichder gnug gestärkteGeist
Dahin mit ausgespanntenFlügeln,«

Wo stets das allerreinste Licht
Von dem geweihtenAngesicht
Des dreymal heilgenWesens sunkeltz »

Das nichts, so lang die Majestat
Sich in nnd durch sichselbsterhöht,
Mit schwarzerFinsternißverdunkelt.

-

Wnie genug gepriesnesGut!

Dir weicht der ReichthumdieserErden.
Dein Werth belebt den annoch tragenMuth.
O möchtich dein Besitzerwerdenl
Wirkt ein Gedanke solcheLust,
Entzükt der Abriß si)die Brust, «

Wie wird dein Wesen selbstentzücken?
Ach löste nur des Schicksals Hand

Noch heutedas verstrickteBand,
Und ließmichdir entgegenrücken!

So seufztdie-Gottessurcht nnd will
Voll Sehnsucht,mit bethrantenAugen
Von solcherWollust hier, ins stlgerStill, «

. Den erstenVorschmackin sichsaugen. «

·

Kaum kostetsieden Lebensbach,-

So folgetein verdoppeltAch!
Sie spürtein brünstigesVerlangen,
Den ganzen Strom der Seligkeit-
In ewigerVollkommenheit, -

s

«

'

Nach langemSchmachtenzu empfangen:

N

Hgochwaltet das erhitzteBlut,
Noch regen sichdie matten Glieder,
Noch wagt des FiebersausgebrachteWut
Den schongetnohtlkeiizfAnsakjllHwiedcn

"

Fast reißt er den·.«ents,ch«lnstten,"s·S-inn
Zu der verlangtenRtthe .— -·
Um die die Glaubensksljielditzskäiypfetp

··

Und dennochwankt

Es mehret sichdie Zuversicht;.-1«-
Die nochdie letztenPfeile dalnpser
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zeugt,-’Sie sprichtvon jenem Band,
Das Gott mit Ihrer Seelen schlüsset.
Nur der Erlbser ist Ihr-noch bekannt,
Der Ihren Schmerz mit Trost versüsset.
Sie sieuchtdie bangeRichtigkeit, ·

Und will die bald VerfloßnesZeit
Des kurzenLebensseligfenden
Nichts, was sonst itberzeugendheißt-
Kan Ihren treugesinntenGeist
Von den gefaßtenVorsatzwenden.

s
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«

ØhrFeindekweichtl Der· Glaube siegt-
Der Glaube siegetanch im Sterben; —

-

So bald der-letzteFeind zu Füssenliegt, —

Wird er Reich, Kron nnd Zepter erben.

Seht, wie der eingebohrnepSohn,
,

Ihn zu dem längsterkampstenThron
Und zum Genuß des Lebens führetz
Zum Leben, das nur Anmuth hegt --

Und nichts, als ewge Lsnsi-ierregt,·
·

Die von des Lammes Wunden richte-tx-
««

«

L
"

Labsal! das die «-Seele·s"tränkt,
Die somit Glauben -angefüllet.

"

·

O Lust!die uns in sitsseLustversenkt;
So aus dem Segensbrnnnenqvillet... ·

Ein Blick nach Zions Heiligihnm -

-

Z

Erweckt zu lauter Dank und-Ruhm
Und heissetFreudenliedersingen.-

Ermuntert den betrübtenSinn

Und werft die Trauersiötenhing
·

JE-«- -«

Der Glaube mnßjsichhohen-schwingen--"-
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